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Dammbruch in Bergsee

Bergesee, Sonnberg – Regen-
last zerstört den Damm und
bringt Segen für Äcker

Nach heftigen Regenschauern
im Bergland von Bergsee brach
der Damm unter den Wassermas-
sen überraschend und überflutete
die Umliegenden Felder. Wie
durch ein Wunder kam bei der
Überflutung niemand zu schaden.
Nachdem das Wasser versickert
war, stellten die Bauern mit
großer Freude fest, dass der
Schlamm auf den Feldern sich als
ausgezeichneter Dünger erwies.

Neues Wappen 
für Conversus

Rezlingen, Niederwald –
Gerüchte um neues Wappen
der Schuhe mit düsterer Ver-
gangenheit

Völlig überraschend und ohne
vorherige Bekanntgabe der Hin-
tergründe hat die altbekannte und
wohlgeschätzte Schuhmanufaktur
Conversus das Wappen geändert
und das bisherige Emblem
gedreht. Nach Nachfrage gibt es
noch keine Stellungnahme der
neuen Inhaber, sobald die Redak-
tion Neuigkeiten in Erfahrung
bringt, werden wir die werte
Leserschaft umgehend informie-
ren. 

Gold in Schwarzbach 
gefunden!

Schwarzbach, Felsental –
Erschöpfte Silbermine wird zu
ertragreicher Goldmine

Wahrlich Glück im Unglück
hatte Hans Storbeck, Besitzer der
Silbermine in Schwarzbach.
Bereits seit Wochen gingen die
Erträge aus der Mine zurück und
die Adern wirkten erschöpft, als
durch einen glücklichen Zufall
ein riesiges Goldvorkommen ent-
deckt wurde.

Storbeck: „Lischa sein Dank,
nun können wir die Arbeiten wie-
der aufnehmen und müssen nie-
manden entlassen. Besser sogar,
bei den Vorkommen werden wir
sogar noch Unterstützung benöti-
gen.“

Über die wohltuende Kraft
von Spaziergängen

Lischau – Studie belegt:
Geht mehr raus!

Gemäß einer Studie der Akade-
mie zu Waldbrunn im Auftrag des
Schuhhauses Kiefernwalder ist
Spazierengehen der Gesundheit
äußerst zuträglich. Ob gemütli-
ches Flanieren durch die Ringbur-
ger Innenstadt von einem Kondi-
tor zum nächsten, oder ein aus-
giebiger Spaziergang über son-
nige Feldwege zum freundlichen

Gasthof im Nachbarsdorf: Haupt-
sache die Bewegung findet auf
Schusters Rappen statt. 

Die unabhängige Studie hat
dazu Schuhwerke unterschiedli-
cher Hersteller im Vergleich
getestet und ist zu dem Schluss
gekommen, dass das Tragen von
Schuhen aus dem Schuhhaus Kie-
fernwalder die Gesundheit des
Trägers am besten fördert.

Druckertinte gestohlen!

Ringburg – Weniger Tinte,
weniger Artikel

Die letzte Ausgabe des Rings
verzögerte sich um einige
Wochen da aus dem Lager meh-
rere Fässer Druckertinte gestoh-
len wurden. Nachforschungen
wurden seitens der Stadtwache
aufgenommen um dem Verbre-
chen auf die Spur zu kommen.
Leider blieb die Suche nach den
Schuldigen bislang ohne Erfolg.

Durch die daraus entstandene
Knappheit an Druckertinte in der
Redaktion von „Der neue Ring“
wird die aktuelle Ausgabe leider
nur einseitig bedruckt werden.
Eine neue Bestellung an Tinte ist
bereits an den für seine Qualttäts-
tinten bekannten Ringburger
Alchemisten Peliodor Kan
ergangen.

Wir ersuchen um ihr Verständ-
nis!

Ringburg – Stickwettbewerb für alle Gesell-
schaftsschichten mit hohem Preisgeld

Das früher als äußerst Elitär und nur dem Hoch-
adel vorbehaltene Alt-Sieveringer Damenkränzchen
hat kürzlich für Überraschung gesorgt. Es wurde zu
einem Stickwettbewerb geladen zu dem sich auch
Damen mittleren und höheren Alters aus allen
Gesellschaftsschichten bewerben dürfen. Der glück-
lichen Gewinnerin winkt ein stattliches Preisgeld

von 10 Goldstücken. Für die Teilnahmebewerbung
muss ein selbst gesticktes Stickwerk von mindestens
zwei Handflächen Größe vorgezeigt werden. Die
fünfzehn besten Bewerberinnen dürfen dann am
Wettbewerb teilnehmen und werden dazu für die
Dauer als Gäste im Palais Haubentrachter unterge-
bracht. Eine Bewerbung ist noch bis Ende des Feber
möglich.

Alt-Sieveringer Damenkränzchen lädt 
zu ungewöhnlichem Wettbewerb


